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Von den zahlreichen Ereignissen, die in den Zeitraum fallen, der vom vorliegenden 5. 
Jahresbericht des Thomas-Institutes behandelt wird, ist vielleicht an erster Stelle die 
Abschlußtagung jenes seit drei Jahren in Zusammenarbeit mit dem Medieval Institute 
(University of Notre Dame, U.S.A.) laufenden Projektes zu nennen: „Nach den 
Verurteilungen von 1277. Die Universität von Paris im letzten Viertel des 13. 
Jahrhunderts/After the condemnations of 1277. The University of Paris in the last 
quarter of the 13th century“ (siehe dazu auch die beiden vorausgegangenen 
Jahresberichte). Es handelte sich dabei um die vierte, größte und letzte Tagung, die, 
organisiert von Andreas Speer und Kent Emery (University of Notre Dame), im 
Rahmen dieses Projektes durchgeführt wurde. Ihr Ziel bestand darin, die Ergebnisse 
der in den letzten drei Jahren erfolgten Forschungstätigkeit zu präsentieren und zu 
diskutieren. Diese Abschlußtagung, die in Zusammenarbeit mit dem von der DFG 
geförderten Tübinger Graduiertenkolleg „Ars und scientia im Mittelalter und in der 
frühen Neuzeit“ ausgerichtet wurde, fand vom 24. bis 29. Mai 1999 im Tübinger 
Schloß statt. Auf höchstem Niveau wurde von 35 internationalen Wissenschaftlern der 
status quaestionis der Erforschung der Verurteilungen von 1277 definiert. Nicht ohne 
Streitigkeiten, die der später erscheinende Sammelband dokumentieren wird, wurde auf 
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der Tagung eine fachliche Diskussion geführt, deren Lebhaftigkeit und Intensität auf 
Fachtagungen eine Seltenheit geworden ist. Die Vorträge waren auf 10 Sektionen 
verteilt, die systematische oder historische Aspekte in den Vordergrund rückten, wobei 
auch das Umfeld der Verurteilungen gewürdigt wurde. Der Sammelband, der voraus-
sichtlich im nächsten Jahr als Band 28 der Miscellanea Mediaevalia erscheint, soll die 
Erträge dieser Tagung festhalten und einen wichtigen Beitrag auf dem Weg der 
Erforschung des letzten Drittels des 13. Jahrhunderts im Umfeld der Pariser 
Verurteilungen bilden. Es ist dem Tübinger Prorektor Georg Wieland zu verdanken, 
daß die Universität Tübingen ideale und außergewöhnlich schöne Räumlichkeiten be-
reitstellte und darüber hinaus ein attraktives Rahmenprogramm gestaltete. Zu danken 
ist auch der „Stiftung Deutsch-Amerikanisches Akademisches Konzil/German-
American Academic Council Foundation“ sowie der DFG. 
 Ein Symposion der „Société Internationale pour l’Étude de la Philosophie 
Médiévale“ (S.I.E.P.M.) mit dem Titel „Die Dionysius-Rezeption im Mittelalter/The 
Reception of Pseudo-Dionysius in the Middle Ages/La réception du Pseudo-Denys 
durant le Moyen Âge“ (8. bis 11. April 1999) wurde von der St. Kliment Ochridski-
Universität (Sofia) in Zusammenarbeit mit dem Thomas-Institut organisiert (Tzotcho 
Boiadjiev, Georgi Kapriev, Andreas Speer). Überschattet vom Kriegsgeschehen im nur 
50 Kilometer entfernten Kosovo, war die Tagung zugleich ein Zeichen für die 
Freundschaft und Kooperation ost- und westeuropäischer Länder (unter Einschluß der 
U.S.A.). Trotz einiger kriegsbedingter Absagen waren 18 Referenten anwesend, die das 
Thema aus verschiedensten Perspektiven beleuchteten. So wurde die eindrucksvolle 
Vielfalt des Einflusses erkennbar, den Pseudo-Dionysius Areopagita sowohl im Osten 
wie im Westen über Jahrhunderte hinweg ausgeübt hat. Namentlich in bezug auf das 
westliche Europa war dieser Aspekt der Philosophiegeschichte oft vernachlässigt 
worden. Neben Philosophen nahmen Historiker, Theologen und Byzantinisten an der 
Tagung teil. Die bulgarische Gastfreundschaft erwies sich als beispiellos. 
 Zusammen mit der Polnischen Botschaft und dem Italienischen Kulturinstitut 
hat das Thomas-Institut außerdem ein philosophisches Kolloquium zu einem aktuellen 
Thema oder vielmehr einer aktuellen Frage durchgeführt: „Europas neue Einheit?“. Es 
fand am 11. Juni im Rahmen und aus Anlaß des sogenannten Kölner Doppelgipfels 
(„Cologne Summits ’99“) im Italienischen Kulturinstitut statt. Polnische, deutsche, 
italienische sowie französische Wissenschaftler verschiedener Disziplinen (Philosophie, 
Geschichte, Politikwissenschaft) beleuchteten die Frage nach der Einheit des „neuen“ 
Europa zunächst anhand dreier historischer Modelle (Mittelalter, Humanismus, 
Aufklärung), dann aus systematischer Perspektive. Den Abschluß bildete eine 
Podiumsdiskussion, die das Verhältnis von Universalismus und Partikularismus auf 
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dem neu strukturierten Kontinent zu bestimmen suchte. Die Unterschiedlichkeit der 
Positionen führte vor Augen, daß wir noch weit von klaren Vorstellungen über Sinn 
und Durchführbarkeit der „neuen Einheit“ Europas entfernt sind.  
 Angeregt vom Rektor der Universität zu Köln Jens Peter Meincke hat das 
Thomas-Institut zudem am 6. November 1998 eine „Feierstunde zur 750sten Wie-
derkehr der Einrichtung des Kölner Generalstudiums der Dominikaner“ veranstaltet, 
die vor allem dem an der Gründung wesentlich beteiligten Albertus Magnus galt 
(„Albert der Große in Köln“). Dabei wurden fünf Vorträge gehalten, die die Bedeutung 
des großen Dominikanergelehrten aus unterschiedlichen Richtungen beleuchteten; sie 
liegen nun gedruckt als „Kölner Universitätsreden“, Band 80 (hrsg. von Jan A. 
Aertsen), vor. 
 Schließlich möchte ich unsere Leser besonders darauf hinweisen, daß die 
Vorträge, die zur Feier des 60. Geburtstages von Jan A. Aertsen 1998 gehalten wurden 
und die im vorigen Jahresbericht erwähnt wurden, nun als zweiter Band der Bibliotheca 
der Recherches de Théologie et Philosophie médiévales mit Beiträgen von Carlos Steel 
(Löwen), Theo Kobusch (Bochum) und Scott MacDonald (Cornell University), Rudi te 
Velde (Amsterdam), Andreas Speer und Wouter Goris erschienen sind: „Die 
Metaphysik und das Gute“. Daß sich die Beiträge auf Jan A. Aertsens zentrales 
Arbeitsgebiet, die Metaphysik, beziehen, dürfte ebensowenig ein Zufall sein, wie daß 
sich in den Titel ein Geburtstagswunsch hineinlesen läßt. 
 

Frank Hentschel, Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
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I. MITARBEITER 

 

 

Direktor: Prof. Dr. Jan A. Aertsen 

 

Wissenschaftliche Mitarbeiter: Klaus Braun, M.A., Akad. Rat Dr. Wouter Goris, 

Frank Hentschel, M.A., Prof. Dr. Andreas Speer, Dr. Gudrun Vuillemin-Diem (i. R.), 

Prof. Dr. Zimmermann (Dir. emer.) 

 

Bibliothekar: Dipl.-Bibl. Wolfram Klatt 

 

Sekretariat: Ursula Schüller (bis 31. Juli 1999), Petra Abendt (seit 1. August 1999) 

 

Hilfskräfte: Dipl.-Math. Thomas Dewender, Sabine Folger, Martin Pickavé, M.A., 

Stephanie Ramminger, Alexander Rudolph, Angela Schiffhauer 

 

 

Weitere Mitarbeiter 

 

im Rahmen der Herausgabe des Averroes Latinus: Hermann Hastenteufel, M.A., 

Dr. Roland Hissette, Dr. Horst Schmieja (Nordrhein-Westfälische Akademie der 

Wissenschaften; vgl. III.2.c.) 

 

im Rahmen der Herausgabe der Opera omnia des Nikolaus von Kues: Stefan 

Nottelmann (seit 1. März 1999), Dr. Heide Riemann, Dr. Hans Gerhard Senger 

(Heidelberger Akademie der Wissenschaften; vgl. III.2.e.) 

 

im Rahmen der Herausgabe der Opera omnia des Aegidius Romanus: Dr. Silvia 

Donati (vgl. III.2.a.) 
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II. STIPENDIATEN/GÄSTE 

 

• Prof. Dr. Tzotcho Boiadjiev (St. Kliment Ochridski-Universität, Sofia). For-

schungsaufenthalt. 1. Oktober 1998 bis 31. Mai 1999. Förderung: Alexander von 

Humboldt-Stiftung 

 

• Julie Casteigt (École normale supérieure/Sorbonne, Paris). Arbeit an einer Dis-

sertation mit dem Thema „Connaissance intérieure et vérité selon Maître Eckhart“ 

(bei Jean-François Courtine und Alain de Libera). 1. September 1998 bis 31. August 

1999. Förderung: École normale supérieure 

 

• Rodrigo Guerizoli (Rio de Janeiro). Arbeit an einer Dissertation mit dem Thema 

„Volkssprachliche Intellekttheorie und Glückseligkeitsfrage bei Meister Eckhart“ 

(bei Jan A. Aertsen). 1. Oktober 1998 bis voraussichtlich 30. September 2002. 

Förderung: CNPq/DAAD 

 

• Sarah Borden (Fordham University, U.S.A). Arbeit an einer Dissertation mit dem 

Thema „A Problem in Edith Stein’s Philosophy of the Person: The Relation of 

Individual and Universal Form in ‚Endliches und ewiges Sein‘“ (bei Pater Joseph 

Koterski). 1. September 1999 bis 31. Dezember 1999. Förderung: DAAD 

 

 

 

III. PROJEKTE 

 

1) Institutseigene Projekte 

 

a) Die mittelalterliche Lehre von den transcendentia 

 

Das Projekt widmet sich der historischen Entwicklung der Lehre von den transcendentia 

von ihrer Herausbildung im 13. Jahrhundert (Philipp der Kanzler) bis zu ihrer 

Behandlung in den „Disputationes metaphysicae“ des Francisco Suárez sowie der 

systematischen Bedeutung der Transzendentalienlehre für die mittelalterliche 

Philosophie (Jan A. Aertsen). 
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b) Das Ersterkannte. Vernunftkritik und Gotteserkentnis im Spätmittelalter  

 

Thema ist die Kritik der Lehre von Gott als Ersterkanntem unter der Fragestellung, wie 

sie im 13. und 14. Jahrhundert zu einer mittelalterlichen Letztbegründungsdebatte 

auswächst. Es wird angestrebt, neues Material zugänglich zu machen und auszuwerten 

(Wouter Goris). 

 

 

c) Anonymer Sentenzenkommentar aus Ms. Brügge, Stadsbibliotheek, 491 

 

Im Ms. Brügge, Stadsbibliotheek, 491, ist ein anonymer dominikanischer Senten-

zenkommentar enthalten, der möglicherweise Meister Eckhart zugeschrieben werden 

muß. Edition in Vorbereitung (Wouter Goris, Martin Pickavé). 

 

 

d) Das Thesenwerk Meister Eckharts 

 

Versuch einer Rekonstruktion des „Opus propositionum“ Meister Eckharts, ins-

besondere des IX. Traktates: „De natura superioris, et inferioris eius oppositi“ (Jan A. 

Aertsen). 

 

 

e) Radulphus Brito, „Questiones mathematice“ 

 

Edition der „Questiones mathematice“ des Radulphus Brito nach den Mss. Paris, 

Bibliothèque Nationale, Lat. 16609 und Brüssel, Bibliothèque Royale Albert 1er, 3540-

47 (Frank Hentschel, Martin Pickavé). 

 

 

f) Abt Suger und die Abteikirche von Saint-Denis 

 

Ausgabe (lat.-dt.) aller auf die Abteikirche von Saint-Denis bezogenen Schriften des 

Abtes Suger: „De administratione“, „De consecratione“, „Ordinatio“. Die Ausgabe ist 
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für die Drucklegung vorbereitet und wird im Frühjahr 2000 erscheinen. Förderung: 

Gerda Henkel Stiftung, Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG). (Gabriele Annas, 

Günther Binding, Susanne Linscheid-Burdich, Martin Pickavé, Nicola Senger, Andreas 

Speer) 

 

 

g) Thomas von Aquin, „In librum beati Dionysii De divinis nominibus“ 

 

Übersetzung und Kommentierung von cap. IV, lect. I-XI (Jan A. Aertsen, Frank 

Hentschel, Stefan Nottelmann, Martin Pickavé, Andreas Speer). 

 

 

h) Nach den Verurteilungen von 1277. Die Universität von Paris im letzten Viertel des 13. 

Jahrhunderts/After the condemnations of 1277. The University of Paris in the last quarter of the 

13th century 

 

Forschungsprojekt, das zusammen mit dem Medieval Institute der University of Notre 

Dame im Rahmen des TransCoop-Programms der „Stiftung Deutsch-Amerikanisches 

Akademisches Konzil/German-American Academic Council Foundation“ durchgeführt 

wird. Die Verurteilungen des Jahres 1277 sind immer wieder Gegenstand der 

Forschung gewesen. Welchen Einfluß sie auf die Philosophie der folgenden Zeit 

hatten, ist jedoch weiterhin umstritten. Um dieser Frage erneut nachzugehen, arbeitet 

eine Forschergruppe, vom Thomas-Institut und dem Medieval Institute koordiniert, 

zusammen. Die Untersuchungen beschränken sich nicht bloß auf die Verurteilungen 

selbst, sondern streben einen perspektivenreicheren Blick auf die Zeit des späten 13. 

Jahrhunderts an, um so die Auswirkungen der Verurteilungen präziser einschätzen zu 

können. Die Publikation der Forschungsergebnisse ist in Vorbereitung (Miscellanea 

Mediaevalia 28). 
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2) Am Institut beheimatete Projekte 

(Editionsprojekte mit einer Editionsstelle am Thomas-Institut) 

 

a) Historisch-kritische Edition der Bücher I und II des Physikkommentars des Aegidius 

Romanus im Rahmen der Opera omnia, hrsg. von der Unione Accademica Nazionale 

(Leitung: Francesco Del Punta u.a.): Silvia Donati, Thomas Dewender 

 

b) Historisch-kritische Edition der „Meteorologica“ des Aristoteles in der lateinischen 

Übersetzung des Wilhelm von Moerbeke im Rahmen des Aristoteles Latinus, hrsg. von 

der Union Académique Internationale (Leitung: Gérard Verbeke): Gudrun Vuillemin-

Diem 

 

c) Historisch-kritische Edition der arabisch-lateinischen Übersetzungen einiger 

Aristoteles-Kommentare des Averroes (= Ibn Rushd) im Rahmen der Opera omnia, 

hrsg. von der Union Académique Internationale (Leitung: Gerhard Endress; für den 

Averroes Latinus verantwortlich: Jan A. Aertsen). Förderung: Nordrhein-Westfälische 

Akademie der Wissenschaften 

 

 A) Mittlerer Kommentar zu den „Categoriae“ (Roland Hissette), in Arbeit 

 

 B) Großer Kommentar zur „Physica“ (Horst Schmieja), in Arbeit 

 

 C) Großer Kommentar zur „Physica“, Buch 7, nach der Ms. Wien, Öster-

reichische Nationalbibliothek, 2334, (Horst Schmieja), Vorbereitung für den 

Druck 

 

d) Historisch-kritische Edition der articuli XXI-XXIV der „Summa quaestionum 

ordinariarum“ des Heinrich von Gent im Rahmen der Opera omnia, hrsg. vom De Wulf-

Mansioncentrum, Katholieke Universiteit Leuven: Martin Pickavé 

 

e) Historisch-kritische Edition der Opera omnia des Nikolaus von Kues, hrsg. von der 

Heidelberger Akademie der Wissenschaften. Forschungsstelle Köln am Thomas-

Institut 
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 A) De aequalitate (Bd. X, 3, Hans Gerhard Senger), in Arbeit 

 

B) De visione dei (Bd. VI, Heide Riemann), im Druck, erscheint Januar 2000 

 

 C) Sermones CCLXXV ff. (Bd. XIX, Heide Riemann), in Arbeit 

 

 

 

IV. VERANSTALTUNGEN 

 

1) Tagungen 

 

a) Albert der Große in Köln. Feierstunde zur 750sten Wiederkehr der Einrichtung des Kölner 

Generalstudiums der Dominikaner 

 

Feierstunde, 6. November 1998, Universität zu Köln. Organisation: Rektorat in 

Zusammenarbeit mit Andreas Speer. Vortragende: Jan A. Aertsen (Köln), Hans 

Gerhard Senger (Köln), Dieter Strauch (Köln), Georg Wieland (Tübingen), Albert 

Zimmermann (Köln) 

 

 

b) Die Dionysius-Rezeption im Mittelalter/The Reception of Pseudo-Dionysius in the Middle 

Ages/La réception du Pseudo-Denys durant le Moyen Âge 

 

Symposion der S.I.E.P.M., 8. bis 11. April 1999, St. Kliment Ochridski-Universität, 

Sofia. Organisation: Tzotcho Boiadjiev (Sofia), Georgi Kapriev, Andreas Speer. 

Vortragende: Jan A. Aertsen (Köln), Henryk Anzulewicz (Bonn), Stephen Brown 

(Boston College), Maria Burger (Bonn), Lydia Denkova (Sofia), Kent Emery (Notre 

Dame), William J. Hoye (Münster), Klementina Iwanova (Sofia), Petja Yaneva (Sofia), 

Édouard Jeauneau (Paris/Toronto), Georgi Kapriev (Sofia), David E. Luscombe 

(Sheffield), Edward P. Mahoney (Durham), Georgios Makris (Bochum), Pasquale 

Porro (Bari), Andreas Speer (Köln), Carlos Steel (Löwen) 

 

 

c) Nach den Verurteilungen von 1277. Die Universität von Paris im letzten Viertel des 13. 
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Jahrhunderts/After the condemnations of 1277. The University of Paris in the last quarter of the 

13th century 

 

Abschlußtagung, 24. bis 29. Mai 1999, Universität Tübingen, in Zusammenarbeit mit 

dem Graduiertenkolleg „Ars und scientia im Mittelalter und in der frühen Neuzeit“. 

Organisation: Kent Emery, Andreas Speer, Georg Wieland. Vortragende: Jan A. 

Aertsen (Köln), Henryk Anzulewicz (Bonn), Carlos B. Bazán (Ottawa), Stephen F. 

Brown (Boston), William J. Courtenay (Madison), Silvia Donati (Padua-Köln), Sten 

Ebbesen (Copenhagen) Kent Emery (Notre Dame), Griet Galle (Löwen), Stephen E. 

Gersh (Notre Dame), Guy Guldentops (Löwen), Dag Nikolaus Hasse (Tübingen), 

Frank Hentschel (Köln), Roland Hissette (Köln), Maarten J. F. M. Hoenen (Nijmegen), 

Christoph Kann (Paderborn), Bonnie Kent (New York), Gyula Klima (Notre Dame), 

Niklaus Largier (Chicago), Edward P. Mahoney (Durham), Steven P. Marrone 

(Boston), Richard Newhauser (San Antonio), David Piché (Quebec), Martin Pickavé 

(Köln), François-Xavier Putallaz (Fribourg) Hans Gerhard Senger (Köln), Andreas 

Speer (Köln), Martin W. F. Stone (London), Götz-Rüdiger Tewes (Köln), Joseph P. 

Wawrykow (Notre Dame), Georg Wieland (Tübingen), John F. Wippel (Washington), 

Albert Zimmermann (Köln) 

 

 

d) Europas neue Einheit? Philosophisches Kolloquium 

 

Kolloquium, 11. Juni 1999, Italienisches Kulturinstitut, in Zusammenarbeit mit dem 

Italienischen Kulturinstitut und der Polnischen Botschaft. Organisation: Andrzej 

Przylebski (Polnische Botschaft), Luigi Romani (Italienisches Kulturinstitut), Andreas 

Speer. Vortragende: Rémi Brague (Paris), Andrzej Bronk (Lublin), Paweł Dybel 

(Warschau), Michele Feo (Florenz), Zdzisław Krasnodębski (Bremen), Hermann 

Lübbe (Zürich), Gian Enrico Rusconi (Turin), Wilhelm Schmidt-Biggemann (Berlin), 

Gianni Vattimo (Turin) 

 

 

2) Forschungskolloquien/Gastvorträge 

 

• 25. November 1998: Prof. Dr. Klaus Düsing (Köln), „Zum Verhältnis von Geist und 

Gehirn“ 
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• 09. Dezember 1998: Dr. Rolf Darge (Köln), „Die Transzendentalität des Seienden 

nach Francisco Suárez“ 

 

• 13. Januar 1999: Dr. Karl Mertens (Kiel), „Handeln in Situationen (nach Aristoteles 

und Thomas von Aquin)“ 

 

• 03. Februar 1999: Dr. Wouter Goris (Köln), „Gott als primum cognitum? Die 

Karmeliter-Schule im 14. Jahrhundert“ 

 

• 28. April 1999: Prof. Dr. Tzotcho Boiadjiev (Sofia), Vortrag aus dem Bereich seines 

Forschungsprojekts zum Begriff der „Nacht“ im Mittelalter 

 

• 05. Mai 1999: Dr. Hans Gerhard Senger (Köln), „Vom seriösen Scherz zum gelehrten 

Weisheitspiel als Repräsentation einer ‘globalen’ Philosophie: Nikolaus von Kues, 

De ludo globi“ 

 

• 23. Juni 1999: Julie Casteigt (Paris), „Das Sein der Geschöpfe als Leben im göttlichen 

Prinzip nach Meister Eckhart (auf der Grundlage seiner Kommentare zur Genesis 

und zum Johannes-Evangelium)“ 

 

• 30. Juni 1999: Prof. Dr. Andreas Speer, „Utrum theologia sit sapientia? Zum Verhältnis 

von philosophischer und theologischer Weisheit im Mittelalter“ 

 

3) Seminare/Vorlesungen 

 

Jan A. Aertsen 

WS 98/99 

• Vorlesung: Philosophie im 13. Jahrhundert: Eine grundlegende Wende 

• Hauptseminar: Kann die Philosophie uns glücklich machen? Zur Auseinander-

setzungen um den Status der Philosophie im 13. Jahrhundert (zus. mit Andreas 

Speer) 

• Oberseminar: Die neue Metaphysik Heinrichs von Gent 

SS 99 
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• Vorlesung: Universalität und Individualität 

• Proseminar: Thomas von Aquin. Von der Wahrheit 

• Hauptseminar: Boethius, Trost der Philosophie 

 

Klaus Braun 

WS 98/99 

• Proseminar: Texte zur Stoá 

SS 99 

• Proseminar: Avicenna (Ibn Sina), Metaphysik V (Allgemeinheit und das Problem der 

Universalien) 

• Kolloquium: Ibn Sina, as-Sifa, al-Ilahiyyat, Maq. 5 (Metaphysik, Traktat 5) 

• Übung/Lektürekurs: Einführung in das Arabische mittelalterliche philosophischer 

Texte 

 

Rolf Darge 

WS 98/99 

• Proseminar: Einführung in die Schriften des Aristoteles zur Ersten Philosophie 

SS 99 

• Proseminar: Die Lehre vom Einen 

• Kolloquium: Kolloquium zum Proseminar 
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Wouter Goris 

WS 98/99 

• Proseminar: Die Frage nach dem Ersterkannten im 13. Jahrhundert 

• Proseminar: Philosophische Lektüre mittelalterlicher Handschriften: Die visio reflexa 

(zus. mit Martin Pickavé) 

SS 99 

• Proseminar: Vernunft und Verstand im 13./14. Jahrhundert 

• Proseminar: Philosophische Lektüre mittelalterlicher Handschriften: Die Erkenntnis 

des Einzelnen 

 

Frank Hentschel 

WS 98/99 

• Proseminar: Licht und Wissenschaft bei Robert Grosseteste (zus. mit Andreas 

Speer) 

SS 99 

• Proseminar: Theorien der Sinneswahrnehmung im 13. Jahrhundert 

• Kolloquium: Hans Blumenberg: Matthäuspassion 

 

Hans Gerhard Senger 

SS 99 

• Proseminar: Nikolaus von Kues, Der Laie über die Weisheit 

 

Andreas Speer 

WS 98/99 

• Hauptseminar: Kann die Philosophie glücklich machen? Zur Auseinandersetzung 

um den Status der Philosophie im 13. Jahrhundert (zus. mit Jan A. Aertsen) 

• Proseminar: Licht und Wissenschaft bei Robert Grosseteste (zus. mit Frank 

Hentschel) 

SS 99 

• Doctoral Seminar (Hoger Instituut voor Wijsbegeerte, Katholieke Universiteit 

Leuven): The Philosophy of Bonaventure 

 

V. VORTRÄGE VON MITARBEITERN 
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Aertsen, Jan A. „‘Transcendens — Transcendentalis’. The Genealogy of a Philo-

sophical Term“, Kolloquium der S.I.E.P.M. „L’élaboration du vocabulaire philo-

sophique au moyen âge“, Louvain-la-Neuve/Löwen, 12.-14. September 1998 

 

—. „Albertus Magnus und seine Bedeutung“, Feierstunde zur 750sten Wiederkehr der 

Einrichtung des Kölner Generalstudiums der Dominikaner („Albert der Große in 

Köln“), Universität zu Köln, 6. November 1998 

 

—. „Thomas von Aquin: ‘Alle Menschen verlangen von Natur nach Wissen’“, 

Vortragsreihe „Philosophen des Mittelalters“, Ruhr-Universität Bochum, 12. Januar 

1999 

 

—. „Le commencement de la théorie des transcendantaux au Moyen Age: Philippe le 

Chancelier, Albert le Grand, Thomas d’Aquin et Maître Eckhart“, vier Vorträge, École 

Pratique des Hautes Etudes/Sorbonne, Paris, 9.-18. März 1999 

 

—. „‘Eros’ und ‘Agape’. Dionysius Areopagita und Thomas von Aquin über die 

Doppelgestalt der Liebe“, Symposion der S.I.E.P.M. „Die Dionysius-Rezeption im 

Mittelalter/The Reception of Pseudo-Dionysius in the Middle Ages/La réception du 

Pseudo-Denys durant le Moyen Âge“, Sofia, 8.-11. April 1999 

 

—. „‘Von Gott kann man nichts erkennen, außer daß er ist“ (Satz 215 der Pariser 

Verurteilung). Die Debatte über die (Un-)Möglichkeit einer Gotteserkenntnis quid est“, 

Abschlußtagung „Nach den Verurteilungen von 1277. Die Universität von Paris im 

letzten Viertel des 13. Jahrhunderts/After the condemnations of 1277. The University 

of Paris in the last quarter of the 13th century“, Tübingen, 24.-29. Mai 1999 

 

Donati, Silvia. „‘Utrum accidens possit existere sine subiecto’. Aristotelische 

Metaphysik und christliche Theologie in einigen ungedruckten Physikkommentaren des 

ausgehenen 13. Jahrhunderts“, Abschlußtagung „Nach den Verurteilungen von 1277. 

Die Universität von Paris im letzten Viertel des 13. Jahrhunderts/After the 

condemnations of 1277. The University of Paris in the last quarter of the 13th 

century“, Tübingen, 24.-29. Mai 1999 
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